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Tübingen, 17.06.2016 

Förderantrag 

Lieber Studierendenrat Tübingen, 

Die folgende Förderung wird beantragt zur Durchführung des Themenabends „Suppe, Socken, 

Solidarität?“. Das Programm beinhaltet unter anderem die Vorführung der Dokumentationen über 

die Arbeit der Initiative Soup&Socks e.V. in Griechenland und über das griechische Camp für 

Geflüchtete in Katsikas. Der vorläufig geplante Ablauf des Abends kann der nachfolgenden Seite 

entnommen werden. 

Die Veranstaltung ist offen für die Studierenden aller Studiengänge, wurde aber initiiert von der 

Fachschaft des Instituts für Erziehungswissenschaften.  

Beantragte Förderung 

Aufwandsentschädigung Miriam Hapig 70,00€ 
 
Fahrtkostenpauschale für Regisseurin 
Jennifer Mallmann Darmstadt-Tübingen-Darmstadt: 

 
50,00€  

 
Aufwandsentschädigung Jennifer Mallmann: 

 
70,00€ 

 190,00€ 

 

Für den Fall, dass Jennifer Mallmann oder alternativ ein anderes, zweites Mitglied der Initiative nicht 

an der Veranstaltung teilnehmen wird, entfallen die zweite Aufwandsentschädigung sowie die 

Fahrtkostenpauschale für die An- und Rückreise. 

Solltet ihr Fragen oder Anmerkungen haben, wendet euch jederzeit gerne per Email oder telefonisch 

an mich. 

Liebe Grüße, 

Miriam Hapig 
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Geplanter Ablauf des Abends:  

Mögliche Termine:   19.07., 20.07., 21.07.  

Beginn:    18.00 Uhr oder 20.00 Uhr  

Dauer:    ca. 90 Minuten 

 

 
Unsere Motivation und unsere Arbeit 

 

 Kurze Vorstellung Soup&Socks + ich 
 

 Doku über Soup&Socks 
 

 Verständnisfragen zu unserer Organisation unseren Einsätzen 
 

 

 
Die Realität und die Herausforderungen 

 

 Daten und Fakten zum Camp Katsikas 
 

 Doku über das Camp Katsikas 
 

 Verständnisfragen 
 

 Die Geschichte von den Bussen 
 

 

 
Diskussion 

 

 Einstieg in die Diskussionsrunde 
 
Mögliche Themen: 
 

o Unsere Rolle im System 
o Nachhaltigkeit? 
o Augenhöhe – ist das möglich? 

 

 

 


